
Landschaftsplanerische Beratung für die Gemeinden

Herausforderungen und mögliche Lösungen

BAFU-TAGUNG Natur und Landschaft «Gemeinsam gestalten für die Zukunft» 30. NOVEMBER 2023



Die Gemeinden anregen, die Landschaft bei der Gemeindeplanung oder anderen Raumentwicklungs-
projekten optimal zu berücksichtigen. Soll sich nicht auf ein spezielles Projekt beziehen (laufender oder 
geplanter Auftrag), sondern allgemein bleiben und motivieren.

Die Raumentwicklungsakteure für landschaftliche Qualität sensibilisieren: Landschaft pflegen, aufwerten, 
schützen und ihre Veränderungen begleiten.

Ziele dieser Dienstleistung



Verfügbare Zeit: maximal 4 Tage

Kontakt mit den vorgeschalteten kantonalen Stellen (Raumentwicklung, Natur, 
Landschaft und Wald)

Der Tätigkeitsbericht wird von der Gemeinde und den kantonalen Stellen geprüft 
und dann an das BAFU geschickt

Kann nicht erschöpfend und vollständig sein!

«Spielregeln»



Gemeinde Val-de-Travers – Neuenburg

Meine Erfahrungen … in der Romandie!

11'000 Einwohner

124,91 km²

85 Einwohner/km²
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Gemeinde Orbe – Waadt

Meine Erfahrungen … in der Romandie!
7'600 Einwohner

12 km²

633 Einwohner/km²
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Gemeinde Pruntrut – Jura

Meine Erfahrungen … in der Romandie!
6'400 Einwohner

15 km²

437 Einwohner/km²
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Vorläufige lokale Vision

Konsultation früherer Studien und Berücksichtigung 
der kantonalen Ziele

Rahmendokument: ermittelte Herausforderungen

Organisation eines eintägigen Workshops mit 
kommunalen Akteuren: Verwaltung + manchmal 
Gemeinderatsmitglieder

Zusammenfassung der Analyse + ermittelte 
Massnahmen 

Methode 



Die Aufmerksamkeit wird auf den Landschaftsbegriff und die Vielfalt der Landschaftsteile in der Gemeinde gelenkt.

Lokale Vision und Sensibilisierung für das «Lesen» der Landschaft



Die Aufmerksamkeit wird auf den Begriff der Sichtbarkeit gelenkt. 

Lokale Vision und Sensibilisierung für das «Lesen» der Landschaft



Die Aufmerksamkeit wird auf den Begriff der Landschaft und die Vielfalt der Landschaftsteile in der 
Gemeinde gelenkt.

Lokale Vision und Sensibilisierung für das «Lesen» der Landschaft



Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden 
Massnahmen



Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden Massnahmen



Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden Massnahmen



Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden Massnahmen



Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden Massnahmen
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Bestimmung der landschaftsplanerischen Herausforderungen und der zu treffenden Massnahmen



Ergänzende Unterlagen für die Gemeinden



Weitere Beispiele für Planungshilfen im Bereich Landschaft und öffentlicher Raum 
auf Gemeindeebene

Beispiel der Begrünungsstrategie für den öffentlichen Raum von Lonay (VD)



Weitere Beispiele für Planungshilfen im Bereich Landschaft und öffentlicher Raum 
auf Gemeindeebene

Beispiel der Begrünungs-/Kronendachstrategie für den öffentlichen Raum von Saint-Prex (VD)



Die Gemeinden sind echte Akteure des Wandels und spielen eine aktive Rolle:
- bei der lokalen Planung 
- bei jeder Baubewilligung
- durch Sensibilisierungsmassnahmen und aktive Förderung (Preise, Feste, Subventionen)
- …!

Die Landschaft ist von zentraler Bedeutung für viele raumwirksame Politikbereiche: 
● Biodiversität, 
● aktive Mobilität, 
● Lebensqualität, 
● Naturgefahren,
● Tourismus und Freizeit 
● … sowie Anpassung an den Klimawandel.

Fazit und Erkenntnisse



Über …

Riedo Elise
Mitglied der Geschäftsleitung von urbaplan – Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin

Elise bereichert urbaplan seit mehr als 20 Jahren durch ihre Expertise, von der Konzeption bis zur Umsetzung von Projekten in den Bereichen Landschaft und öffentlicher
Raum sowie Aussengestaltung, und durch ihre Sensibilität beim Lesen grosser Landschaften. Die französisch-schweizerische Staatsbürgerin leitet regelmässig
Raumentwicklungsprojekte auf unterschiedlichen Raumebenen sowie Projekte im Bereich Bauherrenberatung. Sie ist meisterhaft darin, Verbindungen zwischen den
verschiedenen Akteuren der Landschaftsplanung zu knüpfen, und stellt ihre fachlichen Kompetenzen in den Dienst der Nutzung und der Qualität der identitätsstiftenden und
stimmungsprägenden Landschaftsteile eines Ortes. Elise sitzt immer wieder in Expertengremien bei Wettbewerben für den öffentlichen Raum und ist seit 2022 Mitglied des
BAFU-Expertenpools bezüglich landschaftsplanerischer Dienstleistungen für die Gemeinden.
Ausbildung und beruflicher Werdegang: Master an der Ecole Nationale Supérieure d’Aménagement du Paysage (ENSHAP) in Angers, Frankreich, anschliessend MAS am EPFL-IDEHAP «Projets
territoriaux et mutations spatiales» (Raumentwicklungsprojekte und räumlicher Wandel).
Berufserfahrung in verschiedenen Planungsbüros in Frankreich und der Schweiz, Lehrassistentin an der HEPIA, seit 2005 bei urbaplan, Landschaftsarchitektin REG-A, seit 2022 Mitglied der 
Geschäftsleitung und des Verwaltungsrats. Mitglied des BSLA und des Vorstands der UPIAV.
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